
Der Cottbuser Vollblutmusiker
und Komponist Karl Esbach
wurde am Freitag 75. Mit den
Versen von Glenn Miller wur-
de der Posaunist vor allem mit
den Spreewaldmusikanten,
später Original Spreewaldmu-
sikanten, seit 51 Jahren be-
kannt und beliebt. Dafür wurde
das Orchester sogar mit dem
Carl-Blechen-Preis geehrt.
Nach ersten Engagements in
den Kreistheatern Crimmit-
schau und Döbeln blies der ge-
borene Vogtländer ab 1958 die
Posaune am damaligen Stadt-

theater Cottbus. Bald wurde er
Soloposaunist, musizierte ne-
ben den Orchesterdiensten im
Bläserquartett oder bei Kaf-
feehaus-Musik und leitete ab
1971 als Kammermusiker das
Jugendblasorchester Welzow.
Der Vorsitzende der SPD-
Fraktion im Kreistag, Jörg Ra-
kete, gab seinen Posten aus
persönlichen Gründen an sei-
nen Parteikollegen Andreas
Petzold aus Kolkwitz ab. Jörg

Rakete bleibt aber weiter
Kreistagsabgeordneter.
Nach fünf Jahren Aufbauarbeit
des Bergbautourismus-Vereins
„Stadt Welzow“ verlässt der
Projektmanager Karsten

Feucht die Bergbaustadt. Be-
gann er 2007 allein in einem
Zimmer im Rathaus, hinter-
lässt er einen florierenden sa-
nierten Bahnhof mit acht Mit-
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arbeitern, die Touristen leiten,
eine Tourismusschule führen
und im Jahr über 10 000 Be-
sucher begrüßten.

Am Montag feierte die Sprem-
berger Unternehmerin Ramo-
na Schorg ihren 50. Geburts-
tag. Ihre Mutter Ingeborg Rau
leitete von 1980 bis 2000 die
Kreuz-Drogerie und übergab
dann an ihre Tochter Ramona
Schorg. Seitdem nennt sich das
Geschäft „Parfümerie- und
Kosmetikstudio“, am Standort
Lange Straße in Spremberg.
Der Gubener Eberhard Hans-
mann wurde in dieser Woche

für seine 50-jährige Parteizu-
gehörigkeit in der FDP Guben
geehrt. Vom FDP-Vorsitzen-
den Philip Rösler erhielt er
Ehrennadel und Ehrenurkun-
de. Der Unternehmer Eberhard
Hansmann hat seine Spuren an
vielen Gebäuden in Guben und
anderen Städten hinterlassen,
welche Balkons in der von ihm
entwickelten Leichtbauweise
zeigen. „Ich bin genauso lange
Mitglied der Liberalen wie ich
mit meiner Frau verheiratet
bin“, kommentierte er.
Robert Reinicke ist mit mehr
als zwei Dritteln der Stimmen
zum neuen Vorsitzenden der
Jusos Cottbus gewählt worden.
Katja Ladusch ist die Stell-
vertreterin, die Beisitzer sind
Jörn Homuth, Wiebke Ilsitz
und Daniela Waiß. Der SPD-
Nachwuchs will mit Blick auf
die Kommunalwahl möglichst
viele Mitglieder gewinnen.
FCE-Profi Julian Börner hat
seinen Vertrag um zwei Jahre
verlängert. Der Innenverteidi-
ger habe viel Potential, so Trai-
ner Rudi Bommer.
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